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Energie und Sicherheitspolitik: 
Neue Herausforderungen für Frankreich und Deutschland 
 
Politischer Abend 

Donnerstag, 21. Mai 2026 

 

Französische Botschaft in Berlin 

Wilhelmstraße 69 

10117 Berlin 
   

 

Die Veranstaltung wird von Nadine Lindner moderiert. Sie wird auf Französisch und Deutsch verdolmetscht. 

 

 
   
16.45 UHR  EMPFANG DER TEILNEHMENDEN 

   
17.30 UHR  BEGINN DES POLITISCHEN ABENDS 

   
17.30 Uhr  Grußworte 

— Jérôme Brouillet, Gesandter für Wirtschaftsangelegenheiten, Leiter der Finanz- und 
Wirtschaftsabteilung, Französische Botschaft in Deutschland  

— Sven Rösner, Geschäftsführer, Deutsch-französisches Büro für die Energiewende (DFBEW) 
   
17.50 Uhr  Keynotes: 

Sicherheit der Energieinfrastruktur: Wie gehen Deutschland und Frankreich mit neuen 
Herausforderungen um? 
— Hans-Georg Engelke, Staatssekretär, Bundesministerium des Innern (BMI) 
— Xavier Brunetière, Präfekt, Leiter Staatsschutz und Staatssicherheit, Generalsekretariat für 

Verteidigung und nationale Sicherheit (SGDSN) 
 
Schutz der kritischen Energieinfrastruktur – Erfahrungen aus der Ukraine 
— Vitalii Ivaschuk, Gesandter für Wirtschaft und Energie, Ukrainische Botschaft in Deutschland  

   
18.30 Uhr  Podiumsdiskussion: Der Schutz der Strominfrastruktur in Zeiten neuer Bedrohungen 

— Dr. Anne Bendzulla, Vorstandsmitglied zuständig für die Ressorts Erzeugung und Digitalisierung, 
Enertrag 

— Vera Brenzel, Leiterin Kommunikation, Politische Angelegenheiten und Regulierung, TenneT, 
sowie strategische Beraterin, ENTSO-E 

— Fregattenkapitän Luc Zopfmann, Marineattaché und Stellvertreter des Verteidigungsattachés, 
Französische Botschaft in Deutschland 

— Angélique Palle, Wissenschaftlerin, Institut für strategische Forschung der École militaire (IRSEM) 
 
Rückfragen vom Publikum 

   
19.30 UHR  EMPFANG IN DEN RÄUMEN DER RESIDENZ DES FRANZÖSISCHEN BOTSCHAFTERS IN DEUTSCHLAND 


